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2.3 Fragen Sie Ihren Partner. Beantworten Sie die Fragen Ihres Partners.  

 
Sprecherin 1 

 

Bist du die neue Kollegin? 

 

….. 

 

Soll ich dir eine kleine Einweisung geben? 

 

….. 

 

Warum benutzen wir einen Abzieher? 

 

….. 

 

Wer hat einen Reingungswagen? 

 

….. 

 

Weißt du jetzt, was kurzflorig und was langflorig heißt? 

 

….. 
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2.3 Fragen Sie Ihren Partner. Beantworten Sie die Fragen Ihres 
Partners.  

 
Sprecherin 2 

 

Hast du der Chefin Bescheid gegeben? 

 

….. 

 

Ein Teleskopstiel? Was ist das? 

 

….. 

 

Warum ist es wichtig, beim Verdünnen genau nach der 
Dosieranleitung zu arbeiten? 

 

….. 

 

Was bedeutet langflorig? 

 

….. 

 

Wann werden Kesselstaubsauger genutzt? 

 

….. 
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